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Highlights 2008

• Unabhängiges Geschäftsmodell dauerhaft gesichert 

• Tief greifende Finanzkrise führt zu deutlicher Zurückhaltung
bei Kunden – trotzdem erreicht MLP Gesamterlöse nahezu auf 
dem Rekordniveau 2007

• Keine Beteiligung an riskanten Kapitalmarktgeschäften –
MLP verfügt über eine sehr stabile Bilanz und eine
hervorragende Liquiditätsausstattung

• Intensive Betreuung der Kunden während der Finanzkrise

• Weitere Schärfung des Profils als breit aufgestelltes 
Beratungshaus
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Stabile Aktionärsstruktur

Übersicht der größten MLP-Anteilseigner
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Manfred Lautenschläger 

Angelika Lautenschläger 

Sonstige

Swiss Life  

Talanx
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Axa S.A.

Uberior Ena Ltd. (HBOS)
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Gesamterlöse 2008
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EBIT

EBIT-Effekte im Geschäftsjahr 2008

Fortzuführende Geschäftsbereiche
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Geschäftsjahr 2008 im Überblick

56,6 Mio. Euro

31,1 Mio. Euro

0,30 Euro

597,7 Mio. EuroGesamterlöse

EBIT 

Überschuss

Gewinn pro Aktie

Fortzuführende Geschäftsbereiche
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Deutliches Kundenwachstum
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Starke Bilanz

MLP-Konzern 
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52,4

339,7

24 %

278,5

162,4
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236,4

31/12/2007 31/12/2008[ Mio. Euro ]

Immaterielle Vermögenswerte

Finanzanlagen

Eigenkapital

Eigenkapitalquote 

Andere Verbindlichkeiten

Gesamt

37,3 38,1Zahlungsmittel

Sonstige Forderungen u. Vermögenswerte 162,1 147,1

1.424,2 1.534,4

• Liquide Mittel: 
210 Mio. Euro

• Eigenkapital-
quote: 
28%
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Umfangreiche Beteiligung der Aktionäre
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MLP setzt wesentliche Forderungen bereits um 

Wesentliche Forderungen:
Stärkere Orientierung auf den 
Kundenbedarf und höhere 
Transparenz für den Kunden 

Anpassung der regulatorischen
Vorschriften an die Praxis 

Vermittlung von Investmentfonds 
nur mit KWG-Lizenz

Umfangreichere Qualifikation 

Stärkung der Honorarberatung

Aufstellung MLP:
Kundenorientierte Beratung als 
Kern des Geschäftsmodells  

Hohe Transparenz durch 
umfassende Dokumentation und 
detailliertes Reporting 

MLP verfügt bereits über die 
KWG-Lizenz 

Ausbildungsstandards gehen weit 
über gesetzliche Standards hinaus

Studie des Verbraucherministeriums zu mehr Qualität in der Finanzberatung
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MLP gewinnt Beratungstest 
der „WirtschaftsWoche“

• Altersvorsorge-Beratungstest von 
„WirtschaftsWoche“ und „S.W.I. Finance“

• MLP erhält beste Gesamtpunktzahl aller 
Teilnehmer 

• Bestätigung der unabhängigen und 
qualitativ hochwertigen Beratung von MLP 

* Bestes Gesamtergebnis, WirtschaftsWoche 20/2009 
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Gezielte Weiterentwicklung

2008/0920072004 20062005

Meilensteine der vergangenen fünf Jahre

• Stärkung der 
Unabhängigkeit

• Aufbau 
betriebliche   
Altersversorgung

• Verkauf der 
eigenen 
Versicherer

• Mehrheits-
beteiligung
an der Feri
Finance AG

• KWG-Lizenz    
zur Anlage- u.
Abschluss-
vermittlung

• Gründung von 
MLP Hyp

• Akkreditierung 
der Corporate   
University 

• Verschmelzung 
zur Vollbank

• Akquisition TPC

• Akquisition ZSH  

2008/0920072004 20062005



Seite 14 MLP-Hauptversammlung 2009, Mannheim, 16. Juni 2009

MLP – ein breit aufgestelltes 
Beratungshaus
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Dienstleistung                    Industrie             Öffentlicher Dienst/  
Soziales

TPC verfügt bundesweit über Topreferenzen

Auszug Kunden
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MLP – ein breit aufgestelltes 
Beratungshaus
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Vorstand MLP AG
Dr. U. Schroeder-Wildberg (Vorsitz), 

G. Frieg, M. Suleiman, R. Schmid, A. Dittmar (Direktor)

Privatkunden

Executive Committee
Dr. U. Schroeder-Wildberg

Firmenkunden Research/
Investment

M. 
Suleiman 

MLP

M.
Stammler 

Feri

Dr. H. 
Huhn 

MLP/TPC

A. 
Thorn

Feri

Dr. H.W. 
Rapp
Feri

Finanzen

A. 
Dittmar

MLP

Banking

E. 
Wesp
MLP

Operations

R. 
Schmid 

MLP

Produkt

G. 
Frieg
MLP

Executive Committee koordiniert 
Konzernaktivitäten
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Gesamterlöse in Q1
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Q1: Stabile Erlösentwicklung nach 
der Riester-Treppe im Vorjahr
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Management Agenda 2009

Beratungsqualität

Externes Wachstum durch eine aktive Teilnahme 
an der Branchenkonsolidierung

Konsequente Ausschöpfung des Erlöspotenzials

Strikte Kostendisziplin – Maßnahmenpaket 
zur Ausgabensenkung
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Einsparungen von 34 Mio. Euro

Fixkosten

• Kosteneinsparungen von 12 Mio. Euro 
in 2009 und weiteren 10 Mio. Euro in 
2010

• Zusätzlich entfallen 2009 einmalige 
Aufwendungen in Höhe von 12 Mio. 
Euro260
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Gezielte Kostensenkungen
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• MLP unterliegt höchsten qualitativen 
Anforderungen 
(unabhängiger Makler, KWG-Lizenz) 

• MLP geht seit langem deutlich über 
zahlreiche gesetzliche Standards hinaus

Gut für die Konsolidierung gerüstet 

Qualität und Unabhängigkeit
Zahlreiche gesetzliche Veränderungen 

Unabhängige Anbieter gewinnen Marktanteile

Größe und Kapitalstärke
Hohe Kosten durch regulatorische Anforderungen

„Kritische Masse“ notwendig  

Technologie und Infrastruktur
Prozesse und Organisation gewinnen an Bedeutung 

Gesetzliche Vorgaben setzen umfangreiche 
Infrastruktur voraus

Trend Stärken von MLP

• Starke Kapitalbasis (liquide Mittel: 210 Mio. Euro) 

• Keine Risikopositionen in der Bilanz

• Größter Finanzberater, der als 
unabhängiger Makler registriert ist

• Hervorragende Infrastruktur 
(Vertriebsunterstützung, Ausbildung, 
Produktportfolio) 

• Technologieführer 

Wachstum durch Akquisitionen
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Entwicklung der MLP-Aktie

Kursverlauf - Verlauf Indizes 01.01.2008 - 11.06.2009
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Tagesordnung der MLP-Hauptversammlung

Vorlage des Jahresabschlusses

Verwendung des Bilanzgewinns

Entlastung des Vorstands

Entlastung des Aufsichtsrats

Wahl des Abschlussprüfers

Ermächtigung zum Erwerb eigener Aktien

Anpassungen der Satzung 
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Zusammenfassung 

• In einem extrem schwierigen Marktumfeld liegen die 
Gesamterlöse 2008 nahezu auf dem Rekordniveau von 2007

• MLP hat sich zu einem breit aufgestellten Beratungshaus
mit einem starken Firmengeschäft weiterentwickelt 

• Auch im Jahr 2009 wird MLP konsequent von riskanten Kapitalmarkt-
geschäften absehen und die Kosten sehr eng kontrollieren

• MLP ist gut für die Branchenkonsolidierung gerüstet 

• Q1: Stabile Erlösentwicklung nach der Riester-Treppe im Vorjahr

• Ausblick: MLP ist verhalten optimistisch für 2009 und möchte sich 
besser entwickeln als der Markt

MLP wird gestärkt aus der Finanzkrise hervorgehen
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„Individualität braucht Partnerschaft“
MLP-Hauptversammlung 2009


